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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 13.986,23 -3,28 % -11,95 % Rendite 10J D * 2,08 % +15 Bp Dax-Future * 13.985,00
MDax * 25.288,27 -2,27 % -28,00 % Rendite 10J USA * 3,45 % -5 Bp S&P 500-Future 3899,00
SDax * 11.884,55 -2,48 % -27,60 % Rendite 10J UK * 3,24 % -7 Bp Nasdaq 100-Future 11354,50
TecDax* 2.978,37 -3,29 % -24,02 % Rendite 10J CH * 1,21 % +6 Bp Bund-Future 138,13
EuroStoxx 50 * 3.835,70 -3,51 % -10,77 % Rendite 10J Jap. * 0,26 % +1 Bp VDax * 20,94
Stoxx Europe 50 * 3.693,60 -2,96 % -3,27 % Umlaufrendite * 1,92 % +0 Bp Gold ($/oz) 1783,40
EuroStoxx * 413,96 -3,05 % -13,55 % RexP * 442,37 +0,24 % Brent-Öl ($/Barrel) 82,41
Dow Jones Ind. * 33.202,22 -2,25 % -8,63 % 3-M-Euribor * 2,06 % -2 Bp Euro/US$ 1,0657
S&P 500 * 3.895,75 -2,49 % -18,26 % 12-M-Euribor * 2,87 % -0 Bp Euro/Pfund 0,8732
Nasdaq Composite * 10.810,53 -3,23 % -30,90 % Swap 2J * 3,04 % +15 Bp Euro/CHF 0,9873
Topix 1.950,21 -1,20 % -0,93 % Swap 5J * 2,82 % +14 Bp Euro/Yen 146,24
MSCI Far East (ex Japan) * 511,45 -1,64 % -18,80 % Swap 10J * 2,71 % +11 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,78
MSCI-World * 2.064,84 -2,25 % -16,11 % Swap 30J * 2,02 % +2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily Dax (Quelle: Reuters) 18.12.2017 - 02.01.2023 (GMT)
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Daily Rendite Bundesanleihen (Quelle: Reuters) 03.08.2018 - 10.03.2023 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 16. Dez (Reuters) - Zum großen Verfall an den Terminmärkten wird der Dax Berechnungen 

von Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag kaum verändert starten. Am Donnerstag hatte er 

wegen gedämpfter Hoffnungen auf Zinssenkungen im kommenden Jahr 3,3 Prozent tiefer bei 

13.986,23 Punkten geschlossen. Das war der größte Tagesverlust seit einem halben Jahr. Bei den 

Unternehmen stimmen Volkswagen-Aktionäre über die Sonderdividende aus dem Börsengang der 

Porsche AG ab. Mit einer Ausschüttung von 19,06 Euro je Aktie reicht der Wolfsburger Autobauer wie 

versprochen 49 Prozent der Einnahmen aus der erfolgreichen Emission der Sportwagen-Tochter 

weiter. Außerdem laufen Futures und Optionen auf Indizes sowie Optionen auf einzelne Aktien aus. 

Zum sogenannten Hexensabbat schwanken die Aktienkurse üblicherweise stark, weil Investoren die 

Preise derjenigen Wertpapiere, auf die sie Derivate halten, in eine für sie günstige Richtung bewe-

gen wollen. 

Gedämpfte Hoffnungen auf ein Ende der US-Zinserhöhungen haben die Wall Street weiter belastet. 

Der Dow Jones verlor 2,3 Prozent auf 33.202 Punkte. Der technologielastige Nasdaq gab 3,2 Prozent 

auf 10.810 Stellen nach und der breit gefasste S&P 500 büßte 2,5 Prozent auf 3.895 Zähler ein. Fed-

Chef Jerome Powell hatte am Mittwochabend Ängste vor einem lang anhaltenden Zinserhöhungs-

zyklus geschürt. "Wir werden Kurs halten, bis die Arbeit erledigt ist", sagte Powell und dämpfte 

damit Hoffnungen auf Zinssenkungen in der zweiten Jahreshälfte 2023. Vor allem Technologiewer-

ten mussten wegen den Zinssorgen Kursverluste hinnehmen. Zudem verstärkten enttäuschende 

Konjunkturzahlen die Sorgen der Anleger. Die Einzelhandelsumsätze für November gingen stärker 

als erwartet zurück.  

Auch in Asien hat die Aussicht auf weitere US-Zinserhöhungen Ängste vor einem globalen Rückgang 

der Konjunktur geschürt und die Börsen gedrückt. In Tokio fiel der Leitindex Nikkei am Freitag um 

1,9 Prozent auf 27.527,12 Punkte. Auch Konjunkturdaten konnten die Anleger in Tokio nicht ermun-

tern. Die Industrieproduktion war einer Umfrage zufolge im Dezember so schnell zurückgegangen 

wie seit zwei Jahren nicht mehr. An den chinesischen Märkten wechselten sich die Verunsicherung 

über die hohen Corona-Infektionszahlen und Hoffnung auf eine Normalisierung der Wirtschaft nach 

dem Ende der strengen Null-Covid-Politik ab. Die Börse in Shanghai notierte mit 3167,86 Punkten 

kaum verändert. 

 Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Handelsbilanzsaldo (Okt), Ver-

braucherpreise HVPI (Nov), Einkaufsma-

nagerindex Gesamt,  verarbeitendes 
Gewerbe und Dienste (Dez) 

DE, FR, GB: Einkaufsmanagerindex 

Gesamt,  verarb. Gew. und Dienste (Dez) 
USA: Markit Flash-PMI verarb. Gew. (Dez) 

Unternehmensdaten heute 

Volkswagen (außerordentliche HV; 

Entscheidung über die Sonderdividende 
im Zusammenhang mit dem Börsengang 

der Porsche AG) 
Weitere wichtige Termine heute 

Großer Verfallstag (Hexensabbat) für 

Aktienindex-Optionen und -Futures an 

der Eurex 
Moody’s: Ratingergebnisse für Luxem-

burg und die Slowakei 

S&P: Ratingergebnis für Lettland 
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 Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


